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Nr. 572. Standesbeamte des Amtsbezirks 
Dietfurt-Land

Ich habe für den Standesamtsbezirk Dietfurt-Land 
den Kreisbürodirektor R u n g e  zum Standesbeamten, 
den Amtsobersekretär T r e t t i n  znm 1. Stellvertreter 
und die Verwaltungsangestellte M ü I l e r  zum 2. Stell­
vertreter des Standesbeamten bestellt.

Dietfurt (Wartheland), den 11. August 1943.
ZB:L 141 — 02/3 D e r  L a n d r a t

Nr. 573. Viehseuchenpolizeiliche Anordnung

Nachdem unter dem Geflügelbestand des Landwirts 
Otto Reibe in Dietfurt, Seydlitzer Str., und des Land­
wirts Michael Krüger in Erxleben, die Geflügelcholera 
ausgebrochen ist, treten die in der Viehseuchenpolizei­
lichen Anordnung zum Schutze gegen die Hühnerpest 
vom . 12. Dezember 1942 (veröffentlicht im Amtsblatt 
Nr. 5/1943 S. 19) erlassenen Bestimmungen in Kraft.

Verstöße gegen die Vorschriften der Viehseuchen­
polizeilichen Anordnung werden nach den Bestimmun­
gen des Viehseuchengesetzes bestraft.

Dietfurt (Warthel.), den 4. August 1943.
I:L 272—01/2 D e r  L a n d r a t

Nr. 574. Aufgehobene Strassensperre

Die Brücke über dien Fluß Gonsawka auf der Grenz­
scheide zwischen Osehteben und Konrade ist instand­
gesetzt. Die Unter dem 12. 5. 1943 bekanntgegebene 
Straßensperrung wird hiermit aufgehoben.

Gerlingen, den 11.. August 1943.
Der Amtskommissar

Nr. 575. Einführung der Schulanfänger

1. Haulptschule Dietfurt.
Der Unterricht beginnt am Freitag, den 20 August, 

um 9 Uhr im Gebäude der Volksschule, Hans-Schemm- 
Straße 4.

2. Vulksschale Dietfurt.
Die Einführung der Schulanfänger erfolgt am Mon­

tag, den 23. August, um 10 Uhr.
Der Unterricht in den andern Klassen der Volks­

schule beginnt am Freitag, den 20. August, um 9 Uhr. 
Dietfurt, den 9. August 1943.

Der Bürgermeister

Nr. 576. Beginn des Unterrichts in der
Staatlichen Oberschule in Dietfurt

Der Unterricht in der Staatlichen'Oberschule f. J. 
in Dietfurt beginnt am 20. August 1043 um 7.15 Uhr.

Der Direktor ist werktäglich von 12— 13 Uhr zu 
sprechen. Anmeldungen von Schülern bezw. Schüle­
rinnen für die Klassen 1 — 4 werden in dieser Zeit 
bis zum 19. 8. 43 entgegengenommen.

Der Direktor

Nr. 577. Verteilung von Eiern

Auf den rechtzeitig abgegebene^ Bestellschein 52 der 
Eierkarte des Reichsgaues Wartheland wird in der Zeit 
vom 9. 8. 1943 bis 22. 8. 1943

1 Ei
abgegeben.

Die Abgabe erfolgt auf den Abschnitt b.
Posen, den 2. August 1943.

Der Reichsstatthalter im Warthegau 
Landesernährungsamt Abt. B

Veröffentlicht.
Dietfurt, den 9. August 1943.

D e r  L a n d r a t  
Ernährungsamt, Abt. B

Nr. 578. Speisekartoffeln

Für die 3. und 4. Woche des Versorgungsabschnittes 
52 werden je

3,5 kg Speisekartoffeln (neuer Ernte) 
ausgegeben.

Die. Ausgabe. erfolgt in der Zeit vom 9. 8. 1943 
bis 14. 8. 1943 auf den Abschnitt S V und SZ. V in



■der Zeit vom 16. 8. 1943 bis 21. 8. 1943 auf den 
Abschnitt S VI und SZ VI der Zuckerkarte D und P.

Die vereinnahmten Abschnitte sind von den Kar­
toffelhändlern, nach Arten getrennt und auf Bogen 
zu je 100 Stück aufgeklebt dem zuständigen Ernäh­
rungsamt, Abt. B zur Ausstellung eines Bezugscheines 
einzureichen.

Posen, den 5. August 1943.

Der Reichsstatthalter im Warthegau 
Landesernährungsamt, Abt. B

Veröffentlicht:

Dietfurt, den 9. August 1943.
D e r  L a n d r a t  

Ernährungsamt, Abt. B

Nr. 579. Förderung der bäuerlichen Schafzucht

Das. Reichsministerium für Ernährung und. Land­
wirtschaft gibt Beihilfen zur Anschaffung von 1 bis 10 
Schafen für bäuerliche Betriebe. Die Beihilfe beträgt im 
Höchsfalle RM 30,— für Mutterschafe und RM 15,— 
für Lämmer je Stück. Die Besteller müssen sich ver- 1 
pflichten, die Schafe oder deren Nachzucht mindestens | 
drei Jahre zu behalten. Die Lieferung erfolgt bis zum 
Herbst.

Bestellungen sind sofort beim zuständigen Orts­
bauernführer aufzugeben.

Dietfurt, den 9. August 1943.
Kreisbauernschaft

Nr. 580. Anrechnung der gültigon 
Fleischumlagesoll

Die ab 6. 8. 1943 zur Ablieferung gelangenden Mast­
schweine werden bereits auf das ab 1. 9. 1943 gültige 
Fleischumlagesoll angerechnet. Ausgenommen hiervon 
sind die Vertragsschweine der Schweinemastaktion 1943 
III. Auflage.

Dietfurt, den 6. August 1943.
Kreisbauernschaft

Nr. 581. Anbausoll für Ölfrüchte 1943/44

Das Anbausoll für Winterölfrüchte der Ernte 1944 
im Warfhelarid ist das gleiche wie im verflossenen 
Jahr. Dieses Soll ist als Mindestanbauflache zu be­
trachten. Damit unser Kreis diese Fläche erfüllen 
kann, ist es erforderlich, daß in keinem der Betriebe 
ein Rückgang der Anbauflächen 1943/44 eintritt, da 
wir sonst mit einer Zwangsümlage für Sommerölfrücnte 
rechnen müssen, die höher ausfallen wird, als das bis­
herige Anbausoll. Laut Verfügung des Reichsbauern­
führers erhält jeder Anbauer auf Grund eines Liefe­
rungsvertrages von Raps, Rübsen und Mohn eine Son­
derzuteilung von 30 kg Reinstickstoff je ha Anbauflä­
che. Auf Grund der neuen Anordnung der Haupt- 
vereinigung der Milch- und Fettwirtschaft Berlin vom 
22 5 1943 § 35 erhalte ich im Gegensatz zum ver­
flossenen Jahr je eine Durchschrift eines Lieferungs­
vertrages, den die Verteiler mit den Anbauern abschlie­
ßen. Da ich bis zum 20. September 1943 an die Landes­
bauernschaft Wartheland die Größe der Anbaufläche

melden muß, um die zugesagte Sonderzuteilung Stick­
stoff zu erhalten, müssen sämtliche Anbauverträge bis. 
spätestens 15. September 1943 mit den Verteilern ab­
geschlossen sein. Für Verträge, die später abgeschlossen 
werden, kann mit der Sonderzuteilung nicht mehr ge­
rechnet werden. Desgleichen gibt es für den freien 
Anbau von Oelfrüchten keine Sonderzuteilung von 
Stickstoff.

Dietfurt, den 8. August 1943.
Kreisbauernschaft

Nr. 582. Ausgabe der Lebensmittelkarten an die 
Bevölkerung der Stadt Dietfurt

Die Ausgabe der Lebensmittelkarten für die 53/54 
Zuteilungsperiode findet in der Kartenausgabestelle, 
Poststraße 3 statt:

A ) F ü r  D e u t s c h e :

Am Montag, den 16. August 1943 in der Zeit von 
8 — 12 Uhr und von 14— 16 Uhr für die Familien­
namen mit den Anfangsbuchstaben

A -K .

Am Dienstag, den 17. August 1943 in der Zeit von 
8 — 12 Uhr und von 14— 16 Uhr-für die Familien­
namen mit den Anfangsbuchstaben

L -Z .

B. F ü r  P o l e n :

Am Mittwoch, den 18. August 1943 in der Zeit von 
8 — 12 Uhr und von 14— 16 Uhr für die Familien­
namen mit den Anfangsbuchstaben

A -H .

Am Donnerstag, den 19. August 1943 in der Zeit von 
8 — 12 Uhr und von 14— 16 Uhr für die Familien­
namen mit den Anfangsbuchstaben

Am Freitag, den 20. August 1943 in der Zeit von 
8 — 12 Uhr und von 14— 16 Uhr für die Familien­
namen mit den Anfangsbuchstaben

R -Z .

Die Bezugsberechtigten werden aufgefordert, die 
Ausgabezeiten und Ausgabeordnung genauestens einzu­
halten. Aus technischen Gründen können Lebensmittel­
karten an Deutsche in der für die polnische Bevölkerung 
vorgesehenen Zeit nicht ausgegeben werden. Sämtliche 
Nachzügler können erst eine Woche nach Abschluß 
der Ausgabe abgefertigt werden.

Achtung! An Jugendliche unter 14 Jahren werden 
Lebensmittelkarten nicht'ausgegeben. Wer im Aufträge 
einer anderen Person für diese Lebensmittelkarten in 
Empfang nehmen will, muß einen schriftlichen Auftrag 
der Bezugsberechtigten vorlegen.

Dietfurt, den 10. August 1943.

Der Bürgermeister 
der Kreisstadt Dietfurt
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Nr. 583. Verlustanzeige

Der blaue Ausweis der Deutschen Volksliste Nr. 2400 
des am 20. 6. 1880-in Hagewede geborenen Heinri.cn 
Kettler ist auf dem Wege von Altburgund nach Lin- 
denbrüok verloren gegangen.

Derselbe wird für ungültig erklärt.
Dietfurt (Warthel.), den 10. August 1943.

D e r  L a n d r a t

Nr. 584. Verlustanzeige

Der Arbeiter Edmund Slupecki, aus Garau, hat am 
5. 8. 43, auf der Sraße zwischen Dietfurt und Garau 
seinen

Personalausweis, Fahrradkarte, sowie 
2 Raucherkarten

auf die Namen Edmund und Jakob Slupecki lautend, 
verloren.

Der Finder wird aufgefordert, die Sachen sofort 
bei meiner Dienststelle abzugeben.

Dietfurt, den 9. August 1943.
Der Amtskommissar 

Dietfurt-Land

Nr. 585. Verlustanzeige

Der Arbeiter Jakob Wierzchoslawski, wohnhaft in 
Wälder see, hat am 9. 8. 1943 in Waldersee 9einen 
Personalausweis, Fahrradkarte und Geburtsurkunde 
verloren. Der Finder wird aufgefordert, die Fundsachen 

. sofort bei meiner Dienststelle abzugeben.
Dietfurt, den 11. August 1943.

Der Amtskommissar 
Dietfurt-Land

Nr. 586. Verlustanzeige

Der polnische Malergehilfe Benedykt Miloszewski. 
geb. am 28. 4. 1926, wohnhaft in Roggen.au, Krs, Diet­
furt, hat seinen Personalausweis verloren.

Der Ausweis wird hiermit für ungültig erklärt. Der 
Finder wird aufgefordert, diesen unverzüglich bei dem 
Gendarmerie-Posten Roggenau oder in meiner Dienst­
stelle abzugeben.

Roggenau, den 5. August 1943.
Der Amtskommissar 

als Ortspolizeibehörde

Nr. 587. Verlustanzeige

Die polnische Arbeiterin Lucia Plocienniak, geborene 
Dombrowski, geb. am 5. 10. 1917, wohnhaft in Kö­
nigsflur, Krs. Dietfurt, hat am 15. 6. 1943 auf dem 
Wege von Königsflur nach Roggenau ihren Personal­
ausweis verloren.

Der Ausweis wird für ungültig erklärt. Der Finder 
wird aufgefordert, diesen unverzüglich in meiner Dienst­
stelle oder bei dem Gendarmerie Posten Roggenau ab­
zugeben.

Roggenau, den 5. August 1943.
Der Amtskommissar 

als Ortspolizeibehörde

Nr. 588. Entlaufen

Am 4. August 1943 ist dem Landwirt Unterseher 
aus Gockelheim ein großer rot-bräuner Hund entlaufen.

Es wird gebeten, von dem Verbleiben des Hundes 
Herrn Unterseher zu benachrichtigen.

Dietfurt, den 11. August 1943.
Der Amtskommissar 

Dietfurt-Land

Nr. 589. Fundanzeige

Auf der Straße Dietfurt — Spindlersfelde wurde am 
4. August 1943 ein Reserverad' für Auto mit voller 
Bereifung" gefunden. Das Rad kann bei dem Landwirt 
Rech in Spindlersfelde abgeholt werden.

Dietfurt, den 9. August 1943.
Der Amtskommissar 

Dietfurt-Land

NSDAP;
Nr. 590. Kreisleitung

Kraft durch Freude

16. 8. 1943, 20.00 Uhr, Variete „Frohsinn und Freude" 
in der Kreis-Kulturstätte in Dietfurt.

Reichsarbeitsdienst

Kommt alle zum Sportfest der Arbeitsmaiden am 28. 
und 29. August 1943 in Dietfurt.

28. August, 19 Uhr, F e i e r a b e n d  im Lager Bergen.
29. Aulgust, 11 Uhr, offenes M a r k t s  in g e n  in

Dietfurt, 15 Uhr, Beginn der W e t t k ä m p f e  
auf dem Sportplatz.

Ortsgruppe Dietfurt

19 8. 1943, 20.00 Uhr, Führerbesprechung des Orts­
gruppenstabes sowie Block- und Zellenleiter.
NS r F r a u e n s c h a f t

Der am 16. August 1943, um 20.00 Uhr angekündigte 
Gemeinschaftsabend in der Kreis-Kusturstätte 
ist auf den 6. September 1943 um 20.00 Ukr 
verlegt.

Ortsgruppe Gerlingen

J u n g  m ä d e 1
22. 8-. 1943, 16.00 Uhr, Dorfnachmittag der Jungmädel. 

Ortsgruppe Jannowitz

Der. Ortsgruppenleiter ist jeden Sonnabend von 18— 19 
Ühr in der Ortsgruppe (Parteihaus) zu spre­
chen. In besonders dringenden Fällen kann der 
Ortsgruppen leiter in seiner Sprechstunde Gar- 
tenstr. 2. aufgesucht werden.

Die Zellenleiter haben jeden Dienstag in der Zeit von 
1 7  — 18 Uhr in der Ortsgruppe zu erscheinen.

Der Stab der Ortsgruppe sowie die Führer der Gliede­
rungen, erscheinen jeden Freitag, um 19,30 Uhr, 
zur Befehlsausgabe in der Ortsgruppe.

N S - F r a u e n s c h a f t
.18. 8. 1943, Zellenabend der Zelle I.

Ortsgruppe Sassenfeld

N S - F r a u e n s c h a f t
22.8. 1943, 15.00 U h r ,  Ortsstabsbesprechung für alle 

Zellen- und Blockfrauenschaftsleiterinnen, in 
Lindenbrück, (Parteiheim).
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Nr. 591.

Kreiskulturstätte
S o n n t a g ,  den 15. August 1943 :

10 Uhr — „HEIRATEN —, ABER WEN?" Ein 
lustiger-Film mit Paul Hörbiger, Karin Hardt u. a. 
(Jugendfrei ab 10 Jahre). Polen zugelassen.

14, 16',30 und 19,30 Uhr — SPAETE LIEBE"
M o n t a g ,  den 16. August 1943:

16.30 Uhr — „HEIRATEN — ABER WEN?" 
(Nur für Deutsche) ,
20 Uhr — Variete-Abend (KdF)

D i e n s t a g ,  den 17. August 1943:
16.30 Uhr — „HEIRATEN — ABER WEN?" 
(Polen zugelassen).
19.30 Uhr —  „DAS FERIENKIND" .Ein Wieq- 

. Film mit Hans Moser, Lizzi Holzschuh, Lina Woi-
wode u. a.

M i t t w o c h ,  den 18. August 1943:
16.30 und 19,30 Uhf — „DAS FERIENKIND"

D o n n e r s t a g ,  den 19. August 1943:
16.30 und 19,30 Uhr — „DAS FERIENKIND"' 

F r e i t a g ,  den 20. August 1943:
16.30 und 19,30 Uhr — „OEFAEHRTIN MEI­
NES SOMMERS" Die dramatischen Schicksale 
zweier ungewöhnlicher Menschen. In den Haupt­
rollen: Anna Dammarm, Paul Hartmann und 
Wolfgang Lukschy.

S o n n a b e n d ,  den 21. August 1943:
16.30 und 19,30 Uhr — „OEFAEHRTIN MEI­
NES SOMMERS"

S o n n tag , den 22. August 1943:
10 Uhr — „DAHINTEN IN DER HEIDE" 
( Jugendfrei)
14, 16,30 und 19,30 Uhr'— „GEFAERTIN MEI­
NES SOMMERS"

—  o  —

Polen sind zugelassen am :
Sonntag um 10 u. 14 Uhr. Dienstag um 19,30 Uhr. 
Freitag um 19,30 Uhr. Sonntag um 10 und 14 Uhr.

Schüft

fcie Ernte!

H e r a u s g e b e r :  D er L andrat des Krieses D ietfurt (W artheland). G e s c h ä f t s s t e l l e :  A m tsblattstelle des L and­
rats des Kreises D ietfurt, F e r n r u f :  1, 14, 16, 17, 78. E rscheint nach Bedarf, m öglichst wöchentlich.

Bekanntm achungen für die nächste Num m er m üssen bis 
Mittwoch, 11 U hr vorm ittags,, bei der. Am tsblatts teile des. 

Landrats in D ietfurt vorliegen.

e z u g s p r e i s :  V ierteljährlicher Bezug nur durch  die Post 
L — SM zuzüglich Zustellgebühr.

N ur fü r den innerdienstlichen G ebrauch 1 
Gerichtsstand und E rfüllungsort D ietfurt QWartheland).

D r u c k  u n d  V e r l a g :  D ietfurter Buchdruckerei und V erlaganstalt, kom m issarische Verwaltung Aug. D üsterböft,
D ietfurt (W artheland).


